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Wer  sorgt  bei  Blechschaden

für  meine  ungebremste  Mobilität?

Relax!  Help  Point:  0800  80 80 80

ZüRICH
www.zurich.ch



Das  2[)03  üst  für  uns  etn  ganz  besonderes  Jahr.  Vor  1G) Jahren  wurde  der  Vocalinü  Chor  Zürich  gegrundet.

Von  anfanglich  20  tst  er  nun  auf  uber  70  aktive  M'itglieder  gewachsen.  Unser  Konzept  mit  der  Abwechslung

zwüschen  Klassik,  Rock,  Pop,  Jazz  und  Gospel  fordert  vün  jedem  einzelnen  Mitglied  immer  wieder  Höchst-

l  e « stungen.  Das  J ub1l  ;l ums  konzert  ist  ei  n Ruc  kblick  auf  die  Numme  r  1  Pop  - Hi  ts  der  1etzten  40  J ahre  und

der  Höhepunkt  der  vergangenen  10  Jahre  des  Vücalino  Chor  Zürich.

Liebe  Freundinnen  und  Freunde  des  Vocalino  Chor  Zürich

Nebst  dem  qualütatüven  Akustükanspruch  war  f(ir  den  Vücalino  Chor  auch  in  der  Vergangenheit  das  visuelle

B « l  d wic  h t  « g.  Wü r  h a b e n ' mm e r  w t ed  e r  v e r s u c h t,  nic  h t  n u r  i m H a l  b k r ei  s a u f  d e r  B [l h n e z u s t  e h e n,  s o n d e r n

d S e ses  be  ka  nn  te  Ch or  b1ld  neu  zu  bel  ebe  n.  M 'i t  profe  ssi  o nelle  r  Re gi  e und  Dr  eh  buch  h a be  n wh r  a uc  h dh eses

Mal  e « n klares  Konzept  ver  fol  gt.  Ich  danke  all  en  Mi twi  rkenden  f0  r  die  tolle  Ar  be  « t  und  wunsche  Ih  nen.

lüebe  Zuhörerünnen  und  Zuhörer.  einen  unterhaltsamen  Abend.

Ihr  Prasüdent.  Stefan  Kurzi

Unsere  Story

Unsere  ceschichte  spüelt  1n  einer  alt-ehrwürdigen,  schün  leicht  abgeblatterten  Bar.  Rosy  ist  Besitzerin  und  Bardame  zugleich.

Sie we » ss vh ese Gesc  hi  c ht  en  ihrer  Ba rbesuc  he  r  zu  erzahs  en  und  h st  auch  mi t  aem  Klatsch  und  Tratsch  aus  aer  ges  amten  ROCv  -

ll  nd  Pop  - Sz  en  e ve  rtr  au  t.  D « e mei  s te  n Hi  ts  d e r  le  tz  te  n 40  J ah re  ken  n t  Rosy  au  swe  ndi  g.  U nd  we nn  s « e gut  d r auf  « s t.  s timmt  s » e

manchmal  sogar  einen  Song  an.  Dann  klingt  eS  fast  SO W1e  bei  den  grOSSen  Stars.  Die  anderen  Musföclubs  ihrer  Stadt  stnd  1n-

ZW 1 S C hen ge sc hl  o sse  n,  we « l  dh e Leu  te  heu  tz  u ta  ge  li  ebe  r  es  se  n un  d sc  hwatze  n,  als  zu  hö  re  n.  Rosy  a be  r  t  ra  u e rt  den  al  te  n Ze » ten

nach.  Fruher  War  ihre  Musük-Bar  e1n  beliebter  Treffpunkt  und  berühmt  Wegen  Se1ner  Livekonzerte.  Ihr  treuer  Barkeeper  der

erSten  Stunde  ist  üm Laufe  der  Jahre  Freund  und  rechte  Hand  geworden.  Diskret  hält  er  sich  im  Hintergrund,  mischelt  überall

m 1 t.  munt e rt  S 'le  auf,  we  nn  sS e de  n Koll  e r  h a t,  wi  sch  t  h h r  abe  r  au  c h ge  rne  mal  ei  ns  a u s.

Rosy und 1hr  Bar  kee  pe  r  woss en  noch  ei  nmas d1 e as ten  z eh ten  aut  'ie  ben  sass  en.  Der  heuti  ge  Abend  wi  rd  e « n bes  ondere  r : Lan  ge  und

m 1 k V 1 el Au  fwand  wurde  e r vo  rbe  rei  tet,  alles  i st  her  au  sgeputzt  und  glanzt.  Auf  regung  und  Vorfreud  e l  « e gen  i n der  Luft.  Nur

soviel  sei  verraten:  ES wird  e1n  ganZ  beruhmter  Star  kommen,  eüne  shngerin,  die  jeder  kennt:  Und  Sü  laufen  nun  die  lförberei-

tungen:  Rosy kontrollüert  noch  einmal  alles,  die  Band  macht  ihren  Soundcheck  und  auch  die  ersten  Gaste  tretieri  langsam  e1n

alle  s'ind  gespannt



Programm

1 S umme r 1 n f Fle C 1 kJ  . Lovin'  Spüonful Beat  Dähler  2 SOme tH1  ng  gO j  me Star  'ted

Simpty  Red  . arr.  Beat  Dähler  3 I ' m S f1  l  l  S fand  1 ng Elton  John arr.  Beat  D ä hle  r

4 I'm  so  exc'ited

6 Morning  Train

Pointer  Sisters

Peter,  Paul  &  Mary

Beat  Dahler  5 Rosanna Tot0 a r r . H a n ne  l  o r e Ba uman  n

Beat  Dähler  7 A Wt1 1 fe  r  S h ad e O f  p a l e

Procol  Harum  . arr.  Ned  Bennet  8 A 1 n ' t  nO MOu n t  a 1 n h 1 gh  enou  gh

Roger  Emerson  9 BOtlem  1 an  Rtlapsody Queen/Freddy  Mercury

Marv  « n Ga y  e /  Ta  mm ': Terrel1

Ned  Bennet  10  Aq Ll a r 1 Ll S /

Let  the  Sunshine  in 5th  Dimension Beat  Dähler  Il  The  logical  Song Supertramp

Beat  Dähler  12  The  Power  of  Love H u ey  L ew  i s & t  h e N ews Beat  Däh  ler

G e s amt  l  e i t  u n g Be a t  D ä h l  e r

Chor  Sopran  Gisela  Bachmann,  Ursula  Bachmann,  Barbara  Carl,  Barbara  Classen  Meier,  4eanxne  [hristen,  Annemarie

D « eh1  Boo  s,  Bri  gi  tte  Fische  r,  Catherjne  G o ttj  , DanSela  Heim  l1Cher,  Fjlomena  Kä ser,  And  rea  Kn o bl  auch

Susan  ne  M ende,  Heidi  Oesch,  Stefanje  O S1 mi tz,  Maja  Sc  hwan,  Sjlvana  Stefani  a.  M u rie  l  Stoll  , Verena

Walser,  Pia  Würgler,  Anita  Zoller

A1t  Iris  Bal  ti  swi  ler,  M aja  Ba umga  rtne  r,  S usa  nn  Eiche  nbe  rge  r,  Ru th  Gr  uber,  Do ri  s He gets  c  hwei1e  r,  Do ris  Hug,

Bettina  Hürltmann,  Nicole  Jost,  Andrea  Kelemen,  Monfüa  Landolt  Murer,  Corinne  M[iller,  Jolanda  Nyfeler

Reichle  Evelme  Ruf  Yvünne  Schwarz  Yvonne  Tschaler  Dell'Ava

Tenor  Hans  Balmer,  Georges  Grünbaum,  Matthias  Guggisberg,  Jean-Jacques  Hossmann,  Stefan  Kfirzi,  Peter  Mathis,

Harry  0esch

Ba SS Bernha  rd  Hug,  Kurt  Keller,  Ma rtin  Länge  r,  Renä  Madö  rin,  Pie  rre  Matal  on,  ll e1l  M ülle  r,  J an  Nijland,

Markus  Noser,  41kg  Pulfer,  Ralf  Reichle,  Darnel  Riondel,  Martin  Schmutz,  Peter  Spörri



Sülüstin

Inszent  erung

Band

Techni  k

und

Chr  « stine  Elisabeth  J acca  rd

Martna  Gantert  /  Rüger  Nydegger

Gitarre:  Christian  Wallner:  Drums:  Michael  «Baba»  Schwarz:  E-Bass:  Thümas  Stalder:

Saxophon:  lleli  Angstmann;  Keyboard:  Ralf  Peter

Bühnenbild:  Marina  Gantert  /  Johannes  Knoth:  Lichtdesign:  Christoph  Siegenthaler

Tontechnik:  Heinz  Reutlinger

alle  Helferinnen  und  Helfer  aus  unserem  Freundes-  und  Bekanntenkreis

ürganisation Leitung:  Ursula  Bachmann,  Ifüs  Baltiswiler:  Organisation:  Ursula  Bachmann,  Hans  Balmer.  Iris  Baltis-

w4 ler.  Barbara  Carl,  Beat  D;ihler,  Georges  Grunbaum,  Jean-Jacques  Hossmann,  Stefan  Kiir;a.  Andrea

Lüretan-Knoblauch,  Peter  Mathis,  Susanne  Mende,  Cor4nne  Müller.  Daniel  Riondel.  Maya  Schwan.  Verena

Walser;  Graphic  Design:  Pia  Arnüld

13  That's  what  Friends  are  for



Der  Vocaltno  Classtc  Pop  .)azz  Chür  Zürich  wurde  1993  nach  einer  einjährigen  Versuchsphase  gegrundet.

Setther  süngt  er  unter  der  Leqtung  von  Beat Dähler.  Aus  dem anfänglich  kleinen  Chür  von  20 Sänger  und

Sangerinnen  ist  eine  stolze  Formation  von  [iber  70 Persünen  geworden.  Der  Chor  hat  bereits  diverse

Der  Vocalino  Chor

klassüsche  Werke  zur  Aufführung  gebracht.  Höhepunkte  waren  sicher  die  Aufführung  des  Deutschen

Requtems  vom Johannes  Brahms  (2000)  im  Fraumünster  Zürich,  sow4e  der  Nelsonmesse  von  Joseph  Haydn

i n d e r To n h a l  l  e Z ü r h c h (2  0 G 2 ).

Zudem  erarbeütete  sich  der  Vocalino  im  Laufe  dteser  Jahre  ein  ansehnliches  Reperto'ire  von  Liedern  aus

den  Bereichen  Jazz,  Pop und  Gospel,  die  anlässlüch  von  Hochzeiten,  Gottesdiensten,  Firiiienanlassen

oder  e4genen  Konzerten  gesungen  werden.  Vüele  düeser  Arrangements  stammen  aus  der  Feder  unseres  Chür-

le'tters  Beat  Dähler.  Das ttBeatles  Revival»»  Konzert  kann  sicher  als  einer  der  grüssen  Erfolge  in

düesem  Bereüch  gezahlt  werden.  Dieses  Konzert  nnt  vielen  bekannten  Songs  der  legendaren  Beatles  konn-

ten  wi r  vie  r Mal  vor  bei  nahe  ausverkauft  em Haus  auffuhren.  Gerade  di  e untersc  hiedl  « chen  Anforde  run  -

gen  die  einerseits  düe  klassüsche.  andererseits  die  sogenannte  ««moderne»» Literatur  an das  gesangliche

Können  wüe auch  an düe  Art  der  Darbüetung  stellen,  bedeutet  ftir  alle  eine  reizvolle  Herausforderung.

Düe Abwechslung  zwischen  Klassfö,  Pop,  Jazz,  Gospel  sorgt  dafür,  dass nie  lan  gwetl  « g wi rd.  Wi r

bemü hen  un s du rc  h konz  e n t r1 e rt  es u nd gen aues  P rüben  - u n te  rs  tu  tzt  d u rc  h S th  mmb « l  du ngsu  n te  rrj  cht  bei

einem  professionellen  Gesangslehrer mu si  k a11 SC h « mm er  bes ser  u nd p rä  zjse  r z u we rde  n.



rt

Der Vocalüno  Chor bestreütet  neben  seinen  eigenen  Konzerten  auch  immer  wieder  grössere  und  kleinere

Auftri  tte  be « F « rmen - , Famtlien  - üder  priv  aten  Anlässen,  in  Gütte  sdiens  ten,  sozial  en Inst  « tutjonen

oder  bei  öffentlüchen  Fe4ern.

Vocalino  für  persönliche  oder  geschäftliche  Anlässe

Um den Vocalino  zu engagieren,  wenden  Sie  sich  bitte  an unseren  Pr;isidenten  Stefan  Kürzi.

E r1 enstrasse  65b,  8805  R « ch ter  swil,  presjden  t@vocalino.  com.  We « tere  In  fo  rma tionen  fi  nden  Si e a uf

unserer  Webseüte  www.vocalinü.com.

Die  erste  Vocalino-Studio-CD

Nach mehreren Lüve-CD-Aufnahmen  in den vergangenen  Jahren  haben w4r zu unserem  10-3ahrigen  Jubilaum

keüne Mühe gescheut  und uns  üns Tonstudio  begeben,  um die  besten  Songs  aus  unserem  Konzertprogramm

für  die  Nachwelt  auf  einer  CD festzuhalten.

DieSe CD konnen Sie vor und  nach dem Konzert  sowie  in  der  Pause  am Vocalino-Stand  im Foyer  zum Preis

von  CHF 25 beziehen

L--."'I
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der  Laden

für  JhrVVohlbefinden

elisabeth  stotzqulaadnenrer
wipkingen

nordstrasse  227  012720055

.....  geschmockvolle Früchte, feine F3rote
würziger  Köse

hautfreundliche Kosmetik
Mokrobiotik

delikate  Weine,  und  und  und.....

und  alles  in Demeter-  oder  Bio-Qualität

Auch fürAllergiker und Veganer ist die Auswohl gross.

(m «Egge»  können  Sie sich unterhalten,

entsponnen,  lesen  .....  oderAnregungen  holen,

die Ihrem Befinden wohltun.

Ich freue mich ouf eine Begegnung mit Ihnen.

Elisabeth  Stotz



Geboren  1959  ün Zurtch.  studierte  Beat Dähler  nach  der  Matura  ab 1980  am Konservatorium  Zürich  Klavier

und 0 r gel  be « E r « c h Voll  e nwyd  e r ( Ko nz e rtdj  pl  om ) u nd an de r  Akademh  e f0  r Schu l  - und  Ki rch  e nmu sh  k Lu zern

nn t Hau pt  fach  Di ri  g « e re  n bei  Dr.  Al  o 'r s Koc h.  A l s Mh ti  n « ti  a n t  und  - G ru nde r de s Voc alt  nü  Cho rs  k ame n in

den 90 - e r J ahren  zahl  reSche  mass geschne  « derte  Vocal  - Arran  ge ments  dazu.

Beat  Dähler,  musikalischer  /  künstlerischer  Leiter

Beat Dähler  übt heu  te eine  rege  Konze  rttati  gkei  t  a1s  O rgel  solist,  als  Begle  « ter,  Arra  ngeu  r und  Di rigent

v on Ch o re  n u nd 0 rch  e s te  rn  au s und  wi rk  t  i m Ha u pt  amt  als  O rg  ani  st,  G ospel  c ho r - und  Kan to  re  « l e « te  r i n

de r ref  o rmie  rt  e n K1 rc  he G l a u bte  n,  Z ü r « c h - Af  fo  l  t  e rn.  Zude  m uni fasst  s ei  n Ge bie  t  als  sta  nd « ge r C ho rl  e « te  r

und Gastdürtgent  verschüedener  Format4ünen  das  kleinere  Vocalensemble  bis  hin  zum grossen  Oratorien-

chür.  Beat Dähler  unterrüchtet  an Kantonsschulen,  an der  interkantonalen  Hochschule  ftir  Hei lpadagogik

Zürich,  sowüe  als  regelmässiger  Kursletter  in  der  Lehrerweiterbildung  am Pestalozzianum  Zürich  und  in

der D « r1 gent  enwe  « terbildu  ng des  Kan tonal  ges  an gver  bands.  Al  s Reda kt1  ons  - und  Musikkommi  ssi  on smi tgli  ed jst

er « n diver  sen  Inst  « tut1  onen mitveran  two  rtlich  fur  die  He raus  gabe  und  0r  ga ni satjon  von  No tenma  ter  « al  und

Kursangeboten.  Als  aktüver  Musüker  rüchtet  Beat  Dähler  sein  Hauptaugenmerk  mit  besonderem  Interesse  und

Ei n s a tz  a uf d « e rei  c hh al  ti  gen  Fac e tt  e n de r Mu si  k aus  d em 2 [).  J ah rh  u nd e rt.  E « n e n Sc hwe rpun  k t  bjl  d e t  da -

bei  das  wentg  verbreitete  Musükschaffen  englischer  Komponisten.  In  Zusammenarbeit  mit  dem Vocalino  Chür

ist  nun erstmals  eine  grüsse  Studio-Chür-Produktiün  mit  Pop-  und  Rocksongs  entstanden.

Nach dem Erwerb  des Prümarlehrer-Diploms  absolvierte  Marina  Gantert  die  Tanztheaterausbi  ldung  bei  Ron4

Segal,  Bern,  und erwarb  das  Diplom  an der Vorbühne  Zürich.  Danach  arbeitete  sie  als  T;inzerin  in

Marina  Gantert,  Regie  /  Choreographie

verschüedenen  Companies.  Daneben  bildete  sie  sich  laufend  wetter,  u.a.  in  Choreografie.  Tai  Chi  und

d4versen  Tanztechniken.  1993  gründete  süe  das  MOIRA Tanztheater,  dessen  Leitung  sie  seither  inne  hat.

Ausserdem  erarbeütet  sie  regelmassüg  Choreograph4en  mit  verschiedenen  Tanzensembles.  Chören,  be'i  Mode-

schauen.  für  Theater  und  üpern.  1996  erhielt  Marina  Gantert  den  Tanzförderungspreis  der  Stadt  Z[irich.

Nebenbeü  arbeitet  süe  auch  als  Tanzpädagogin  für  Menschen  ab 6 Jahren  - Laien  und  Profis  -  und  führt

Fort  bildu  ngs  kurs  e fßr  Schul  en,  Instjtut1  onen  und  Fi rmen  d u rch.  Marin  a Gan tert  hat  auch  Cho reog  raphh  en

ftjr  diverse  Tanz-,  Theatergruppen  und  Chöre  einstud'iert.



DNe Zurcher  Sängerin  Chrtstine  El'isabeth  Jaccard  begann  ihren  musföalischen  Werdegang  bei  Chansün,  Pop,

Folk,  Musical  und Klassik.  Ihre  tiefe  Verbundenheit  und  g,rosse  Leidenschaft  zur  schvarz-amerikanischen

Mus « k pr  ägen  1h ren  heuti  gen  muS1 kal  « sc hen  St1l  und  Au sd ruc  k.  DSe Einflüsse  des  Gos pel.  Soul  und  Bl  ues

sptegeln  sich  tn  ihrem  souligen  Temperament,  das  xhr  den  Titel  der  t«Lady  mit  dem schwarzen  Sound»  ein-

Christine  Elisabeth  Jaccard,  Solistin

gebracht  hat.  Im Duo mit  Dave  Ruüsch,  mit  ihrer  Band  HEART N SOUL, dem C.EJ.  Rhythm'n  Blues  Orchestra,

« h rem Ki rc  hen p rü  ] e k t GOSP E L & R00TS (( fa  c e fö  f  ac e wi th  bl  ac k and  whi te»»,  als  G as ts  än geri  n i n 0 rche  s te  rn

mtt ihrem  Gospel-Ensemble  C.EJ.  & The  Backbones,  aber  auch  allein  am Piano  und  Gesang,  fallt  sie  mit

ihrer  Performance  Art  als  t«Die  Ziircher  Hohepriesterin  des  Gospel  und  Blues»  auf,  die  Jazz,  Blues,  Gospel

und  Püp als  musikalisch  und  kulturell  fibergreifenden  Schmelztopf  präsentiert.  Ein  weiteres  H4ghlight  war

« h re  Mi twi  rku  n g h n d er  mu s « k alisc  h en Rev ue DIVAMI  X mi t  Mh c h ael  vo n d e r H eide  u nd M ay a B ru  nne r.

Christian  Wallner,  geb.  1965,  erwarb  sein  Gitarrendiplom  am Konservatorium  Zürich  und  studierte

anschlqessend  am Mustcians  Institute  in  Los Angeles.

Christian  Wallner,  Solo-Gitarre

Er  verfügt  über  langjahrige  Erfahrung  als  fre4schaffender  Mus4ker  in  den  Beretchen  Blues.  Rock,  Jazz.

Musücal,  Tango,  Neue Mustk,  Kammermusik,  Tünbi  ldschau  und  Theatermusfö  («einmal  noch»»,  «ohne  Fahrplan»»).

Seit  2001  üst er  auch  nnt  seinem  eigenen  Soloprogramm  «solü>loüp>guitar»»  zu sehen.  Ausserdem  unterrich-

tet  Christian  Wallner  als  Lehrer  für  elektrische  und  klassische  Gitarre.



Am 26.  Januar  196fi  in  Zürich  geboren  absolvierte  Michael  Schwarz  nach  der  Volksschule  eüne  KV-Lehre  bei

ei  nem  Tr  euhänder  i n Ku sn  acht.  Dan  ach  arbeitete  er  « n versc  hh edenen  DS enstleh  st  un  gs  sektü  ren  als  Teilze  « t  -

Angestellter.  Das  Schlagzeugsp4elen  und  Musikmachen  hatte  er  seit  dem  12.  Lebensjahr  ümmer  «tnur»  hobby-

mä s s i g  b e t  r S e be  n.

Michael  «Baba»  Schwarz,  Drums

1992  kam  dann  die  «grosse»  Wende:  Nachdem  er  in  New  'förk  das  Drummers  Collectüve  absolviert  hatte

wollte  er  sich  beruflich  fürtan  in  Richtung  Musik  bewegen.

Nachdem  er  zwei  Jahre  erste  Erfahrungen  als  Musiklehrer  sammelte,  entschloss  er  sich  1995  zur  profes-

sione  llen  Mush  ke  r - / Lehreraus  bildung,  u.  a.  an  der  Musi  kakad  emie  St.  Ga1len,  Abte  « lung  J azz  - Schule

Thomas  Stalder,  geb.  1975,  spielt  seit  9 Jahren  Elektrü-Bass.  Zurzeit  studiert  er  an  der  Mus'rkhochschule

Luze  rn  , F a k.  I II  ( J az  zab  tejl  u n g ) be  « H e rb  « e Ko pf  u nd  Hei  ri  KanZ1  g « m 3 . Beruf  sja  h r  Mu si  kpä  d ago  gjk

Thomas  Stalder,  E-Bass

Thomas  Stalder  spielte  bereits  bei  verschiedenen  Chor-Projekten,  Musicals,  ün  Rock-  und  Jazzbands  sowüe

in  Big  Bands  mit  und  konnte  dabei  eine  Menge  Konzerterfahrungen  sammeln

Akt  uelle  Fo  rmati  onen  : Fi  r  au  ( L;indler  Latin  ) ; Zett  ( Funk  Fusi  on  ) ; Jazzquar  tett  nn t  Hugo  He 1f  enste'rn

Luk  Eichenberger,  Claud4o  Strtiby.



Ueli  Angstmann  (1959)  lebt  und  arbeitet  als  Musiker  in  Zürüch.  Nebst  einem  Lehrauftrag  an  den  Kantons-

sc  hu1  en  Enge  und  Fre  uden  be  rg  spi  elt  er  als  Sa xop  hon  « s t  'in  Fo  rma  tionen  ve  rschi  edens  ter  Stjlri  cht  ungen.

Nach  dem  klassischen  Saxophonstudium  am Konservatorfüm  Zürüch  (ll.  Schoch)  und  Basel  (J.  Roth)  vertiefte

Ueli  Angstmann,  Saxophon
i ffi mi f

e r  se  « n Kon  n e n mit  Hh lf  e d es  Aa r ga  u e r - Ku ra  t  o ri  um s « n Pari  s ( C « tö  d e s A r t  s ),  H av  ann  a ( C on  se  rv  ato  rio  J .

Cervantes)  und  'in  Boston  USA  bei  .)erry  Bergonzü.  wo er  auch  mit  Oscar  Stagnaro  und  Bob  Moses  spielte.

Im  Laufe  der  Zeit  ist  er  mit  versch'redensten  Bands  aufgetreten  wie  z.B.  Tonic  Strings.  Moropo  Niche.

Picason,  Aargauer  Saxüphon  Quartett,  Opernhaus  ZCirich,  Quadrosax,  R.  Friedrichs  ««Moon  Moüds»,  Family

Affair,  Swiss  Los  Band.  Jüeys  Oz Latin  Band.  «Symphünic  Salsa»,  Fabio  Freire  «tIgrns»  etc.  Er  hat  auch

bei  ejni  gen  C D - Pr  od  u k t10  ne  n mi tge  wi  rk  t.

Ra l  f  Pe te  r  e r hiel  t  be  reits  mi t  ac  ht  J ah re  n Kl  av  « e run  t  e rrt  c h t.  Se1 n e Musi  kera  u sbS l  du  ng  abs  ol  v « e r t  e er

Ralf  Peter,  Keyboard

w ä h re  n d v « e r  J a h re  n a n d e r  J a z z - B e r u f  ss  c h u l  e S t.  Gall  e n,  wo  e r  d a s K1 av i e rd  i p l  om e r wa r b.  H e u t  e s piel  t  e r

in  diversen  Bands  m1 t  und  ar  bei  tet  als  Klavi  er1ehrer  an  der  Mus  « kschule  Scho  ekle  qn  Thalwjl  .



MAX HEGETSCHWEILER
SCHREINEREI  HORGEN

Glärnischstrasse  37

8810  Horgen

Telefon  OI 725  21 12

Telefax  OI 725  63  77

Ihr  Fachmann  für:

Küchenbau

- alle  Schreinerarbeiten

- Wandschränke

- Türen

- Reparaturservice

www.schreiner-hegetschweiIer.ch

info@schreiner-hegetschweiIer.ch



Die  Eluinen  vvui-den  gespender  von

Bluinen Ziii-ich

Inhaberin  Kai-in  Liitlii

rjalmhof  Enge

Fleurop

Telefon  O1 201 51 27

Fax O1 201 51 69

Soimtags  geöffnet  von 10.OO - 16.00  Ulu-

Speiserestaurant

«@oiit)arb»
am  Tessinerplatz

Öffnungszeiten  Mo  bis  Fr 8 bis 24 Uhr

Warme  Kücl'ie  bis 23 Ul'ir

P Iberg  Seestrasse  19  8002  Zürich

Reservationen  Tel. 01 202  28 57

',  KüNZLE  DRUCK

J. Künzle AG
Thurgauerstrasse  68
8050  Zürich

Te. 01 302 78 00
info@kuenzledruck.ch
www.kuenzledruck.ch

Blumenhaus  Wiedikon

Denise Wtzlker-Liefert

Zurjinclenstrasse  5  5

8003  Ziiricb

Telefon O1 4G3 3(; 37
Telefax OI 4(;2 6(; 7(;
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